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Spatenstich für den LIMES-Aussichtsturm am Kastell Maisel

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

Einst schützten rund 900 römische Wachttürme am obergermanisch-rätischen Limes die Grenzen 
des römischen Reiches. Doch heute sind von ihnen zumeist nur noch Mauerreste oder Fundamen-
te vorhanden. Der einst eindrucksvolle Grenzwall, seit 20 Jahren UNESCO-Welterbe, ist vielerorts 
kaum noch sichtbar. Selbst wenn er im Gelände erkennbar ist, wissen viele nicht, was er bedeutet. 

Die Limeserlebnispfad Hochtaunus gGmbH hat es sich zur Aufgabe gemacht, das Welterbe Limes 
verstärkt in den Blickpunkt der Öffentlichkeit zu rücken. Ein Aussichtsturm, inspiriert von den 
alten Limes-Wachttürmen, soll dabei helfen. Nahe dem Kastell Maisel, auf Glashüttener Gebiet 
an der Grenze zu Kröftel, setzten Landrat und Aufsichtsratsvorsitzender Ulrich Krebs, Glashüt-
tens Bürgermeister Thomas Ciesielski, der Vorsitzende der Gemeindevertretung Matthias Högn, 

▼
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Geschäftsführer Dr. Joachim-Diedrich Reinking und Klaus Rohletter von der Baufirma Albert 
Weil AG gemeinsam den ersten Spatenstich. 

„Ich hoffe, der Turm wird dazu beitragen, den Limes als unser herausragendes kulturelles Erbe 
stärker sichtbar und damit weiter in das Bewusstsein der Öffentlichkeit zu rücken“, sagte Land-
rat Krebs in seiner Begrüßung. Bürgermeister Ciesielski erinnerte daran, dass in Glashütten am 
Dornsweg die sogenannte Königsstrecke des Limes beginnt, die in östliche Richtung zur Saal-
burg führt. „Mit dem Aussichtsturm am Kastell Maisel bieten wir Wanderfreunden am Limes nun  
auch westlich der Königsstrecke ein weiteres Highlight. Ich freue mich daher sehr, dass die Limes
erlebnispfad Hochtaunus gGmbH uns diese Attraktion ermöglicht.

Limeserlebnispfad-Geschäftsführer Dr. Joachim-Dietrich Reinking betonte, dass der Turm nur 
eines von mehreren Projekten ist, um den Limes noch bekannter zu machen. So wurde in 2022 
auf dem Feldbergplateau der Spielplatz erweitert, der seither den Namen LIMES-Spielplatz trägt. 
Und in Glashütten wurde der Informationspavillon vor Kurzem saniert und freundlicher gestaltet. 
Weitere Informationstafeln und Stelen sollen den Verlauf und die Dimension des Limes verdeut-
lichen. 

Auch für Klaus Rohletter, Vorstandsvorsitzender der Bauunternehmung Albert Weil AG, ist 
der Bau eines Turmes ein besonderes Projekt: „Wir danken der Limeserlebnispfad Hochtaunus 
gGmbH sehr für das Vertrauen und den Auftrag für den Neubau des Aussichtsturms. Hinter uns 
und vor allem unserem Team rund um Oberbauleiter Patrick Kleinmann und Bauleiter Marco 
Müller liegt eine intensive Projektvorbereitungszeit, damit letztlich alle Gewerke miteinander har-
monieren – insbesondere der Stahl- und Holzbau. Wir danken auch an dieser Stelle allen Partnern 
für die sehr konstruktive sowie lösungsorientierte Zusammenarbeit und freuen uns darauf, diese 
in den nächsten Monaten fortzuführen“, so Klaus Rohletter.

Andreas Jakobs vom Architekturbüro Jakobs entwarf den neuen Aussichtsturm, der historische 
Vorbilder mit moderner Architektur verbindet. Bereits im Juli soll der Turm fertig sein. Die Li-
meserlebnispfad Hochtaunus gGmbH trägt die Kosten. Der Turm ist 16,5 Meter hoch, die Aus-
sichtsplattform liegt auf 12 Metern. Die 23,5 Tonnen schwere Stahlkonstruktion wird mit 1200 
Schrauben verbunden. Eine vertikale Verkleidung aus zertifiziertem Robinienholz verleiht ihm 
den römischen Look.

Gemeinde Glashütten, den 17. Mai 2025 
Ihr Thomas Ciesielski 
Bürgermeister

Gemeinde

GLASHÜTTEN
Hochtaunuskreis
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OT Glashütten, Schloßborn und Oberems
Polizeinotruf		  110 
Polizei Königstein		  06174 92660 
Feuerwehr		  112
Vorzimmer Bürgermeister		  06174 292-21
Notdienst Wasserversorgung		  0172 6933200
Ampelausfall Hessen Mobil		  06192 93250

Bauhof Glashütten:
Bauschutt- und Grünschnittannahme sowie Annahme von 
Kleinelektrogeräten immer mittwochs von 16.00 bis 17.00 
Uhr und zusätzlich den 2. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 
18.00 Uhr

Standesamt Glashütten und Königstein im Taunus:
Frau Koscielski-Riechwald		  Tel. 06174 202-235
Herr Palubicki		  Tel. 06174 202-236

Sprechstunden des Standesamtes:
Montag bis Donnerstag	 08.30-12.30 Uhr 
Freitag geschlossen

  Ortsteil Glashütten  
Derzeit gültige telefonische Sprechstunden der  
Gemeindeverwaltung:
(Termine vor Ort nur nach telefonischer Vereinbarung!)
Bürgerhaus, Schloßborner Weg 2, 1. OG. 
Internet: www.gemeinde-glashuetten.de 
E-Mail: info@gemeinde-glashuetten.de 
Tel. 06174 292-10 
Montags bis freitags		  von 09.00 – 12.00 Uhr 
Montags, mittwochs und donnerstags	 von 13.30 – 16.00 Uhr 
Dienstags		  von 13.30 – 18.00 Uhr

Steueramt Glashütten (Tel. 06174 292-25 oder -35): 
Montags bis freitags		  von 09.00 – 12.00 Uhr

Bürgerservice Glashütten (Tel. 06174 292-26/27/28): 
Sprechstunden: (Termine nach Vereinbarung)
Montags, mittwochs und donnerstags� von 07.00 – 13.30 Uhr
Dienstags� von 07.00 – 18.00 Uhr
Freitags� von 07.00 – 12.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Nach Vereinbarung (Vorzimmer: Tel. 06174 292-21)

Archiv der Gemeinde Glashütten: 
Dienstags von 9.30-12.00 Uhr (Tel. 292-24, nach Vereinbarung)

Sprechstunden des Ortsgerichts (nur nach  
tel. Vereinbarung unter Tel. 0176 619 55 260):
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Bürgerhaus, unten rechts Ortsgericht 
E-Mail: Ortsgericht_Glashuetten_I@gmx.de

(Sprechstunden der Ortsgerichte Schloßborn und  
Oberems: siehe rechte Spalte)

Sprechstunden des Schiedsamtes: 
Karl-Heinz Tiburcy, Tel: 0174 210 7841 
E-Mail: Karl-Heinz.Tiburcy@Schiedsmann.de 
(Termine nur nach telefonischer Vereinbarung)

Sprechstunden der Diakoniestation Taunus: 
Montag bis Freitag 08.00 bis 16.30 Uhr und nach Verein
barung. Büro: Siemensstraße 13, 61267 Neu-Anspach,  
Tel. 06081 94260

Sprechstunden des Revierförsters: 
Jeweils am 2. Dienstag im Monat in der Zeit von 16.00  
bis 18.00 Uhr im Alten Rathaus (Backes).  
Nur nach telefonischer Vereinbarung  
unter Tel. 06174 292-10

Waldkindergarten für Glashütten, Schloßborn 
und Oberems 
Information und Anmeldung: 
Vorstand		  Tel. 0163 6695971

Kath. Kindertagesstätte St. Christophorus: 
Wir nehmen Kinder im Alter von 18 Monaten bis 6 Jahre 
in unserem Kindergarten auf. 
Wir sind telefonisch erreichbar in der Zeit von 07.30 bis 
16.00 Uhr unter� Tel. 06174 61045 
E-Mail: kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Unsere Betreuungszeiten sind: 
Montag bis Freitag		   von 07.30-12.30 Uhr 
Mittagsbetreuung mit Mittagessen	  von 12.30-16.00 Uhr

  Ortsteil Oberems  

Sprechstunden des Ortsgerichts: 
Nur nach tel. Vereinbarung im Alten Rathaus, Dienst-
zimmer: EG, 		  Tel. 06082 2359 (AB)

Ev. Kindertagesstätte Oberems:     Tel. 06082 2914 
Sprechzeiten der Leitung: 
Mo., Di., Mi., Do.		  von 08.30-10.00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag		  von 07.30-16.00 Uhr

Sprechstunden des Revierförsters: 
siehe Ortsteil Glashütten

Sprechstunden der Diakoniestation Taunus: 
Montag bis Freitag 08.00 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Büro: Siemensstraße 13, 61267 Neu-Anspach,  
Tel. 06081 94260

  Ortsteil Schloßborn  
Sprechstunden des Ortsgerichts: 
Pfarrgasse 2 (im kath. Gemeindehaus) 
Termine nur nach Vereinbarung� dirkwschuh@gmail.com

Kath. Kindertagesstätte Marienruhe: 
Wir nehmen Kinder im Alter von 12 Monaten bis 6 Jahre 
in unserem Kindergarten auf. 
Wir sind telefonisch erreichbar 
in der Zeit		  von 07.30-16.00 Uhr 
unter der		  Tel. 06174 61037 
E-Mail: kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Unsere Betreuungszeiten sind: 
Montag bis Freitag		  von 07.30-12.30 Uhr 
mit Mittagessen                		  von 07.30-14.00 Uhr 
Nachmittagsbetreuung		  von 14.00-16.00 Uhr

Sprechstunden des Revierförsters: 
siehe Ortsteil Glashütten

Sprechstunden der Sozialstation Königstein, 
Georg-Pingler-Straße 29: 
Büro: Mo.-Fr. von 09.00-15.00 Uhr	 Tel. 06172 59760170 
Der Anrufbeantworter wird in regelmäßigen Abständen  
– auch am Wochenende sowie an Sonn- und Feiertagen – 
abgehört. Wir rufen dann umgehend zurück.
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Mitteilungen

79	 Waldreinigung

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,  
liebe Kinder und Jugendliche,

am 26. April 2025 fanden sich rund 100 Helferinnen und Hel-
fer an einem herrlichen Frühlingstag aus Glashütten, Ober-
ems und Schloßborn ein, um die Straßenränder entlang unse-
rer Gemeinde vom Wohlstandsmüll zu befreien. Insgesamt 
wurden 10 m³ Müll eingesammelt. 

Immerhin weniger als letztes Jahr, aber leider noch immer 
zu viel!

Es ist unfassbar, was alles im Wald so landet. Schnapsfla-
schen, Koffer und vieles mehr. Dafür fehlt mir jegliches Ver-
ständnis, denn es gibt genügend reguläre Entsorgungsbehäl-
ter oder Abgabestellen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Bürgerinnen und Bürger, 
Familien mit Kindern und Vereine, die ihre Freizeit der Um-
welt und damit der Sauberkeit in unseren Ortsteilen widme-
ten. Wer einmal an der Aktion teilgenommen hat, bekommt 
ein gutes Verständnis für die schöne Landschaft.

Ein besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehren 
der drei Ortsteile, unseren Mitarbeitern des Bauhofes und 
der Verwaltung sowie dem Heimat- und Geschichtsverein 
Schloßborn und HessenForst, denn ohne Organisation geht 
nichts. 

Im Anschluss an die Aktion ließen es sich die freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer beim Heimat- und Geschichtsverein mit 
einer leckeren Mahlzeit gut schmecken.

61479 Glashütten, den 17. Mai 2025 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

80	 Brückentag der Gemeindeverwaltung Glashütten

Die Gemeindeverwaltung hat am 30. Mai 2025 geschlossen.

Für den Bereich der Wasserversorgung ist ein Notdienst unter 
der Tel.-Nr. 0172 6933200 eingerichtet.

61479 Glashütten, den 17. Mai 2025 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

81	 Anrufsammeltaxi (AST) –  
die mobile Alternative für jedermann

Das AST bietet Ihnen die Möglichkeit einer Verbindung zwi-
schen allen drei Ortsteilen und auch außerhalb der RMV Ver-
bindungen mobiler zu sein.

Hierzu suchen Sie sich als Fahrgast im Fahrplan des RMV 
die gewünschte Verbindung heraus und melden Ihren Fahrt-
wunsch und Ihre Haltestelle mindestens 60 Minuten vor 
Fahrtbeginn unter der Rufnummer 06172 101310 an.

Die Telefonnummer ist sonntags bis donnerstags von 6.00 bis 
22.00 Uhr und freitags sowie samstags von 6.00 bis 24.00 Uhr 
erreichbar.

Weitere Informationen zu den Fahrtstrecken und Linien
plänen erhalten Sie in der RMV-App.

Für einen reibungslosen Fahrtantritt sollten Sie sich rechtzei-
tig vor der angegebenen Zeit an der gewählten Bushaltestelle 
einfinden.

Wir trauern um

Herrn Johann Mader
Er verstarb am 22. April 2025 im Alter von 75 Jahren.

Herr Mader gehörte von April 1993 bis Juni 1998 der Gemeindevertretung der Gemeinde Glashütten an.

Von Juli 1998 bis April 2010 gehörte er dem Gemeindevorstand an und  
war in dieser Zeit ab Februar 2009 Erster Beigeordneter der Gemeinde Glashütten.

Herr Mader war ein angesehener und engagierter Bürger 
zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinschaft.

Wir trauern um ein aktives Mitglied unserer Gemeinde und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Gemeindevertretung 
Matthias Högn 
Vorsitzender

Für den Gemeindevorstand 
Thomas Ciesielski 

Bürgermeister
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Es gilt der RMV-Tarif mit dem gewohnten Fahrscheinsorti-
ment, wie im Bus- und Schienenverkehr auch. Ein Zuschlag 
wird nicht erhoben. Fahrgäste, die bereits einen Fahrschein 
für die gewünschte Fahrtroute besitzen (z.B. Monatskarte), 
können das AST mit diesem bequem nutzen. Wer einen Fahr-
schein braucht, erhält ihn direkt beim Fahrpersonal.

Wir hoffen, damit einigen Bürgern mehr Flexibilität zu 
bieten und freuen uns auf rege Teilnahme und auf eine 
positive Resonanz.

61479 Glashütten, den 17. Mai 2025 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

82	 Fundsachen im Bürgerbüro

Folgende Fundsachen liegen im Bürgerbüro:

•	� Autoschlüssel – Audi (Keyless-System)  
seit dem 15. Januar 2024

•	� Haustürschlüssel von der Firma Abus „einzeln“ seit dem 
21. Januar 2025

•	� Kette Silber der Marke „Jette“

•	� Schlüsselband schwarz mit drei Schlüsseln

•	� Schlüssel mit Metallanhänger  
mit der Aufschrift „Plankton“

•	� Schlüssel mit Plastikanhänger „S“

•	� Schlüssel mit Anhänger (Krokodil, Schildkröte, Fisch)

Die Fundsachen können im Bürgerbüro, Schloßborner Weg 2, 
zu den üblichen Sprechzeiten besichtigt und mit endspre-
chendem Nachweis abgeholt werden.

61479 Glashütten, den 17. Mai 2025 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

83	 Pressemitteilung:  
Schwertransporte für Windpark Weilrod II

Im Zeitraum vom 6. bis 23. Mai 2025 wird es voraussicht-
lich zu umfangreichen Schwertransporten im Bereich des 
Taunus kommen. Hintergrund ist die Anlieferung von Bautei-
len für drei Windkraftanlagen, die im Windpark Riedelbach 
(Weilrod II) errichtet werden sollen.

In den genannten Wochen sind insgesamt 27 Nachttrans-
porte vorgesehen, die werktags von Montag bis Samstag 
jeweils zwischen 22.00 und 6.00 Uhr stattfinden werden. 
Die Route führt über Oberursel (B 455) über die B 8 durch 
Königstein, Glashütten, Esch, Niederems und Reichen-
bach bis zum Zielort.

Neben diesen nächtlichen Schwertransporten werden auch 
10 Tagestransporte durchgeführt. Dabei handelt es sich um 
die Rotorblätter (insgesamt neun Stück) sowie einen Wind-
radturm, die aufgrund ihrer Dimensionen auf einem Lager-
platz bei Oberems an der B 8 zwischengelagert werden. Die 
Tagestransporte erfolgen jeweils einmal pro Tag, soweit es 
die Wetterbedingungen zulassen, insbesondere im Hinblick 
auf mögliche Windbelastungen. Die exakten Uhrzeiten stehen 
noch nicht fest.

Bürgerinnen und Bürger entlang der Strecke werden gebeten, 
sich auf mögliche Verkehrsbeeinträchtigungen einzustellen. 
Weitere Informationen zu konkreten Uhrzeiten der Transpor-
te sollen kurzfristig bekannt gegeben werden.

61479 Glashütten, den 17. Mai 2025 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

84	 Runder Tisch für interessierte  
Bürger und Bürgerinnen

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger,

gerne lade ich Sie zu einem Gespräch am „Runden Tisch“ ein.

Damit Sie die Möglichkeit haben, sich über aktuelle Themen 
in unserer Gemeinde zu informieren und sich hierüber aus-
zutauschen sowie Ihre Bedürfnisse und Anliegen in und um 
Ihren Ortsteil vorzutragen, nehme ich mir gerne Zeit.

„Runder Tisch“ Bürgersaal,  
Rathaus Glashütten, 

Donnerstag, den 5. Juni 2025, von 18.30 bis 20.00 Uhr

Ich freue mich jetzt schon auf eine große Beteiligung, span-
nende und gute Gespräche mit Ihnen.

61479 Glashütten, den 17. Mai 2025 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister
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Bekanntmachung

85	 Öffentliche Niederschrift  
der 35. Sitzung der Gemeindevertretung am 
Donnerstag, 27. März 2025, von 20.00 bis 22.02 Uhr 
Saal, Schloßborner Weg 2, 61479 Glashütten in das 
Rathaus, Saal

CDU	 =	� 6 Gemeindevertreter, davon 6 anwesend
Grüne	=	� 5 Gemeindevertreter, davon 4 anwesend
SPD	 =	� 2 Gemeindevertreter, davon 2 anwesend
FDP	 =	� 3 Gemeindevertreter, davon 3 anwesend
FWG	 =	� 3 Gemeindevertreter, davon 3 anwesend
WGS	 =	� 4 Gemeindevertreter, davon 4 anwesend

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt den Bür-
germeister, die Mitglieder des Gemeindevorstandes, die Mit-
glieder der Gemeindevertretung, die Vertreter der Presse, die 
anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörer und den Mitarbeiter 
der Verwaltung.

Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden mit Schrei-
ben vom 14. März 2025 unter Mitteilung der Tagesordnung 
für Donnerstag, den 27. März 2025, um 20.00 Uhr eingeladen.

Die Gemeindevertretung ist nach Anzahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig. Gegen Form und Frist der Einla-
dung werden keine Einwände erhoben.

Der Vorsitzende teilt mit, dass die geplante und neu einzu-
führende gesplittete Tagesordnung entfällt, da in der voraus-
gegangenen Sitzung des Ältestenrates eine Fraktion ihr Veto 
eingelegt hat.

Die FWG beantragt die Zusammenlegung der Tagesordnungs-
punkte 2.8 und 3.1. Hierzu gibt es keine Einwände.

Der Vorsitzende hält eine Ansprache zu den verstorbenen ehe-
mals langjährigen Mandatsträgern Franz Riehl und Günter 
Schmunk und ruft zu einer Gedenkminute auf. Die Anwesen-
den erheben sich.

Im Anschluss gratuliert der Vorsitzende Herrn Tim Böttger 
nachträglich zum runden Geburtstag.

Sitzungsverlauf

1.		  Mitteilungen

1.1.	 Mitteilungen des Vorsitzenden

Direktverweisungen in den Haupt- und Finanzausschuss 
(HFA):

•	� 929/GV/XIX – Verkauf des Gewerbegrundstücks im Orts-
teil Schloßborn, An der Kreuzheck 10, Flur 12, Flurstück 
412/5

•	� 942/GV/XIX – Festsetzung von Erbbauzinsen

•	� 963/GV/XIX – Beschaffung eines Gerätewagen-Logistik 1 
(Allrad) für die Feuerwehr Glashütten-Schloßborn – hier: 
Beschluss über die Auftragsvergabe

•	� 965/GV/XIX – Kanal- und Wasserleitungsbau – Erschließung 
Privatgrundstück in Oberems (Flur 9, Flurstück 79 bzw. 
79/2); Ausschreibung und Finanzierung Baumaßnahme

•	� 966/GV/XIX – Kenntnisnahme des Ergebnisses bezüglich 
der Umfrage "Alte Schule" Oberems

•	� 968/GV/XIX – Kenntnisnahme zum Verfahrensstand des 
2.  Vergabeverfahrens der Baugrundstücke „Am Silber-
bach

Direktverweisungen in den Ausschuss für Umwelt, Bauen und 
Infrastruktur (AUBI):

•	� 936/GV/XIX – Kenntnisnahme der Überarbeitung / Neu-
erstellung Nahverkehrsplan HTK

•	� 966/GV/XIX – Kenntnisnahme des Ergebnisses bezüglich 
der Umfrage „Alte Schule“ Oberems

•	� 968/GV/XIX – Kenntnisnahme zum Verfahrensstand des 
2.  Vergabeverfahrens der Baugrundstücke „Am Silber-
bach“

Sitzung des Ältestenrats hat am 30. Januar 2025 stattgefun-
den. Hier wurde u. a. über die gesplittete Tagesordnung ge-
sprochen. 

Die nächste Bürgerversammlung findet am 22. April 2025 
in der Mehrzweckhalle in Schloßborn statt. Thema sind der 
Neubau bzw. die Sanierung der Hallen.

1.2.	 Mitteilungen des Gemeindevorstandes

Am vergangenen Sonntagnachmittag kam es zu einem 
Schwelbrand im Bereich Talblick. Im weiteren Verlauf der 
Brandbekämpfung wurde zur Gefahrenabwehr angeordnet, 
das THW zur technischen Hilfeleistung hinzuzuziehen. Da-
durch sind Kosten entstanden. 

Es handelte sich bei dem Brand um brennenden Grünschnitt, 
der einen Hang und ein Bodenfeuer entzündet hat. Es musste 
brennendes Erdreich durch einen Bagger abgetragen und ge-
löscht werden. Entgegen falschen Behauptungen in den so-
zialen Medien handelte es sich nicht um einen Müllbrand. 
Der Bereich, in dem montags zuvor vom Bauhof Grünschnitt 
verbrannt wurde und der das Feuer ausgelöst hat, nennt sich 
zwar „alte Müllkippe“, es handelt sich aber nicht um eine 
Mülldeponie. Zu keiner Zeit wurden Müll oder dergleichen 
sowie Schadstoffe dort verbrannt oder durch das Feuer ent-
zündet. Der Kreisbrandmeister wurde zur Gefahrenabwehr 
ebenfalls hinzugezogen. Der Brand konnte mit den eingeleite-
ten Maßnahmen vollständig gelöscht werden. Weitere Brand-
kontrollen und Drohnenüberflüge fanden bereits statt.

Das Haushaltsjahr 2024 ist abgeschlossen und die Arbeiten für 
den Jahresabschlussbericht laufen bereits. Demnach schließt 
das Haushaltsjahr 2024 im ordentlichen Ergebnis mit einem 
Überschuss von rund 380 T€ ab, was maßgeblich den Mehr-
erträgen in der Gewerbesteuer zuzuschreiben ist. Das Jahres-
ergebnis insgesamt beläuft sich positiv auf rund 438,4 T€.

Das Wasserwerk ist bis zur Fertigstellung des neu zu errich-
tenden Funktionsgebäudes in der gemeindlichen Liegenschaft 
im Meisenweg 3a untergebracht. Dies wurde notwendig, da 
bei einer kürzlich stattgefundenen Sicherheitsbegehung fest-
gestellt wurde, dass die bisher im Hochbehälter 1 befindliche 
Dienststelle nicht mehr den Anforderungen der Arbeitsstät-
tenrichtlinie entspricht und daher akuter Handlungsbedarf 
seitens des Arbeitgebers bestand.

Hinsichtlich der Rohbau- und Abbrucharbeiten für das 
Sport- und Kulturzentrum in Schloßborn wird derzeit ein 
nichtöffentliches EU-Vergabeverfahren durchgeführt. In glei-
cher Weise ist mit allen weiteren Gewerken zu verfahren. Als 
nächster Schritt werden die Leistungsverzeichnisse für die 
Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten erstellt und das Vergabe-
verfahren eingeleitet, dann Fensterbau und Schlosserarbei-
ten usw. Nach Bauzeitenplan kann mit der Fertigstellung der 
Einfeldsporthalle im Spätsommer 2026 gerechnet werden. 
Gesamtfertigstellung des Sport- und Kulturzentrum ist im 
Frühjahr 2027 geplant.

Sobald Vergabebeschlüsse anstehen, werden entsprechende 
Drucksachen gemäß dem Beschluss der Gemeindevertretung 
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vom 12. Dezember 2024 unverzüglich für den Gemeindevor-
stand vorbereitet.

Damit in dieser Zeit der Sportplatz (Außengelände) weiterhin 
möglichst uneingeschränkt genutzt werden kann, wird neben 
einem Toilettenwagen und mobiler Umkleidekabine auch ein 
neuer Zugangsweg durch eine Gerüsttreppe installiert. Dieser 
Zugangsweg soll gegenüber dem Schultor noch im April ent-
stehen.

Container- oder Garagenlösungen zur Lagerung von Sport- 
und Vereinsequipment, welche nicht bei Vereinsmitgliedern 
oder privat eingelagert werden können, werden derzeit über 
das Bauamt koordiniert. Aber auch hier nochmals der Hin-
weis und die Bitte, dass die entsprechenden Vereine auch ver-
suchen, Gegenstände bei den Mitgliedern zu lagern und nur 
die wirklich benötigte Lagerfläche als Bedarf beim Bauamt 
angeben. Denn jeder m³ Lagerfläche verursacht Kosten.

Zum Schluss geht noch ein Dank an alle Bürgerinnen und 
Bürger, die letzten Donnerstag das Auftaktforum zur Erstel-
lung des Gemeindeentwicklungskonzepts besucht haben.

Im nächsten Schritt erfolgt eine Auswertung und es wird ge-
prüft, inwieweit zusätzlich zum Auftaktforum noch ein On-
lineformat über die Homepage der Gemeinde freigestaltet 
werden kann. Weitere Treffen des Steuerungskreises und 
öffentliche Veranstaltungen sind geplant und Termine dazu 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

2.		  Vorlagen des Gemeindevorstandes

2.1.	� Beschaffung eines Gerätewagen-Logistik 1 (Allrad) 
für die Feuerwehr Glashütten-Schloßborn 
hier: Beschluss über die Auftragsvergabe 
� 963/GV/XIX

Der stellvertretende Vorsitzende des HFA berichtet aus dem 
Ausschuss. 

Es wird beschlossen, den Auftrag über die Lieferung eines Ge-
rätewagen-Logistik 1 (Allrad) für die Freiwillige Feuerwehr 
Glashütten, Ortsteil Schloßborn, an folgende Firmen zu ver-
geben:

Los 1 – Fahrgestell: MAN Truck & Bus Deutschland GmbH 
145.180,00 € (brutto)

Los 2 – Feuerwehrtechnischer Aufbau |  
Metallbau Schneider – Logiroll 
108.874,29 € (brutto)

Los 1 und 2 (Gesamt) 
254.054,29 € (brutto)

Im Haushaltsplan 2025 stehen folgende Haushaltsmittel zur 
Verfügung:

Haushaltsmittel 2026 
davon geplante Einzahlung Land Hessen 
Einzahlung Feuerwehrverein

 
126-22

350.000,00 € 
27.500,00 € 
Unbekannt

Verfügbare Mittel 126-22 350.000,00 €

Abstimmungsergebnis:

22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Damit ist die DS-Nr. 963/GV/XIX beschlossen.

2.2.	� Verkauf des Gewerbegrundstücks im  
Ortsteil Schloßborn, An der Kreuzheck 10,  
Flur 12, Flurstück 412/5� 929/GV/XIX

Der stellvertretende Vorsitzende des HFA  berichtet aus dem 
Ausschuss.

Es wird beschlossen, das Gewerbegrundstück mit einer Flä-
che von 2.000 m² im Ortsteil Schloßborn, An der Kreuzheck 
10, Flur 12, Flurstück 412/5 zum Bodenrichtwert von 130,00 
€/m² im Rahmen eines Bieterverfahrens zum Verkauf anzu-
bieten. Der Mindestgebotspreis soll 260.000,00 € betragen.

Abstimmungsergebnis:

22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Damit ist die DS-Nr. 929/GV/XIX beschlossen.

2.3.	� Kommunalwahl 2026; Angaben zusätzlicher Infor-
mationen auf dem Stimmzettel gemäß § 16 KWG 
� 960/GV/XIX

Die Beschlussvorlage des Gemeindevorstands lautet:

Es wird beschlossen, dass die Stimmzettel zur Kommunal-
wahl gemäß § 16 (2) KWG die zusätzliche Information zu 
dem Beruf oder Stand der Bewerber enthalten soll.

Zwei Änderungsanträge zur Beschlussvorlage werden bean-
tragt.

1.	 Von der SPD-Fraktion:

	� Im Beschlussvorschlag werden zwischen „Stand“ und „der 
Bewerber“ die Worte „dem Geburtsjahr und dem Gemein-
deteil der Hauptwohnung“ eingefügt“.

2.	 Von der FWG-Fraktion:

	� Der Beschlusstext soll wie folgt lauten: Die Gemeindever-
tretung beschließt, dass die Stimmzettel zur Kommunal-
wahl gemäß § 16 (2) KWG die zusätzliche Information zu 
dem Beruf oder Stand der Bewerber sowie das Geburts-
jahr enthalten sollen.

Anschließend wird über den Änderungsantrag der SPD-Frak-
tion, der wie folgt lautet, abgestimmt:

Es wird beschlossen, dass die Stimmzettel zur Kommunal-
wahl gemäß § 16 (2) KWG die zusätzliche Information zu 
dem Beruf oder Stand, dem Geburtsjahr und dem Gemeinde-
teil der Hauptwohnung der Bewerber enthalten sollen.

Abstimmungsergebnis:

13 Ja-Stimme(n), 4 Gegenstimme(n), 5 Stimmenthaltung(en)

Damit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion beschlos-
sen.

2.4.	� Fortführung der Behördennummer 115 –  
Kooperation mit dem Hochtaunuskreis 
� 953/GV/XIX

Es wird beschlossen, mit dem Hochtaunuskreis die notwen-
dige öffentlich-rechtliche Vereinbarung abzuschließen und 
die Teilnahme am 115 Verbundsystem und den Betrieb der 
Behördennummer 115 nach Beendigung der Testphase fort-
zusetzen.

Abstimmungsergebnis:

22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

2.5.	 Festsetzung von Erbbauzinsen� 942/GV/XIX

Der stellvertretende Vorsitzende des HFA berichtet aus dem 
Ausschuss. In den Beschlussvorschlag soll vor dem Wort 
„Grundstücke“ noch das Wort „gemeindeeigene“ eingefügt 
werden.

Über die geänderte DS-Nr. 942/GV/XIX, die wie folgt lautet, 
wird abgestimmt:

Es wird beschlossen, die Erbbauzinsen für gemeindeeigene 
Grundstücke, die im Rahmen der Erbbaupacht neu vergeben ▼
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werden, auf 2,75 % des Verkehrswertes des Grundstückes fest-
zusetzen. Die Laufzeit des Vertrages kann zwischen 50 Jahren 
und 99 Jahren betragen.

Die Erbbauzinsen sind alle 3 Jahre (§ 9 a Erbbaurechtgesetzt) 
auf der Grundlage des „Verbraucherpreisindex für Deutsch-
land“ des statistischen Bundesamtes anzupassen.

In Einzelfällen kann der Gemeindevorstand auch eine abwei-
chende Entscheidung bezüglich der Festsetzung der Erbbau-
pacht treffen. Die Gemeindevertretung ist darüber zu unter-
richten.

Abstimmungsergebnis:

21 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

Damit ist die geänderte DS-Nr. 942/GV/XIX beschlossen.

2.6.	� Kanal- und Wasserleitungsbau – Erschließung 
Privatgrundstück in Oberems (Flur 9, Flurstück 79 
bzw. 79/2); Ausschreibung und Finanzierung  
Baumaßnahme� 965/GV/XIX

Der stellvertretende Vorsitzende des HFA berichtet aus dem 
Ausschuss.

Es wird beschlossen, die zur Erschließung des 2024 verkauf-
ten Grundstücks erforderlichen Leitungsverlegungen auszu-
schreiben.

Die Kostendeckung der außerplanmäßigen Ausgaben erfolgt 
über die Maßnahme „Schauinsland/ Im Wiesengrund“ (Inv.-
Nr. 533/17 und 538-14). Fehlende Mittel werden im Haushalt 
2026 ergänzend eingestellt.

Die für die Maßnahme erforderlichen Mittel werden netto 
75.000,00 € geschätzt. Siehe hierzu beigefügte Kostenschät-
zung.

Abstimmungsergebnis:

22 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Damit ist die DS-Nr. 965/GV/XIX beschlossen.

2.7.	� Kenntnisnahme der Überarbeitung /  
Neuerstellung Nahverkehrsplan HTK� 936/GV/XIX

Der Vorsitzende des AUBI berichtet aus dem Ausschuss.

Die in der Anlage befindlichen Anforderungsprofile für den 
Nahverkehrsplan des Hochtaunuskreises inklusive der Prä-
sentation des Arbeitskreises sowie eine Übersicht der Halte-
stelleneinzugsbereiche werden zur Kenntnis genommen.

2.8.	� Kenntnisnahme des Ergebnisses bezüglich der 
Umfrage „Alte Schule“ Oberems� 966/GV/XIX

Die Ausschussvorsitzenden von AUBI und der stellvertretende 
Ausschussvorsitzende des HFA berichten aus den Ausschüs-
sen.

Die als Anlage beigefügte Auswertung der eingegangenen Um-
frage bezüglich der „Alte Schule“ Oberems sowie die Wert-
ermittlung werden zur Kenntnis genommen.

2.9.	� Kenntnisnahme zum Verfahrensstand des  
2. Vergabeverfahrens der Baugrundstücke  
„Am Silberbach“� 968/GV/XIX

Der Vorsitzende des AUBI berichtet aus dem Ausschuss.

Der stellvertretende Vorsitzende des HFA berichtet aus dem 
Ausschuss.

Das als Anlage beigefügte Schreiben der HLG zum Verfah-
rensstand des 2. Vergabeverfahrens der Baugrundstücke „Am 
Silberbach“ wird zur Kenntnis genommen.

3.		  Anträge der Fraktionen

3.1.	� Antrag der CDU-Fraktion:  
Sanierung Alte Schule Oberems� 977/GV/XIX

Die CDU-Fraktion stellt ihren Antrag, der wie folgt lautet, zu-
nächst vor:

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, umgehend die Sa-
nierungsarbeiten an der Alten Schule Oberems mit dem Ziel, 
dort vier Wohnungen einzurichten, fortzuführen. Die dafür 
notwendigen Haushaltsmittel stehen im Haushalt 2025 zur 
Verfügung.

Die Fraktionen äußern sich zum Ergebnis der Umfrage und 
zu dem von der CDU-Fraktion gestellten Antrag. In der Folge 
entwickelt sich eine heftige Debatte. Zusammen mit dem An-
trag der CDU-Fraktion werden weitere Änderungsanträge von 
den Fraktionen gestellt. Zunächst reduziert die CDU-Fraktion 
ihre im Antrag anvisierte Wohnungsanzahl auf insgesamt 3 
Wohnungen, nachdem FWG- und SPD-Fraktion angezeigt 
hatten, entsprechenden Änderungsantrag stellen zu wollen. 
Eine weitere Änderung wird von der SPD gewünscht und wie 
folgt formuliert:

Änderungsantrag der SPD-Fraktion: 

Am Ende des Antragstextes wird folgender Satz eingefügt: 

„Vor Vergabe der Wohnungen wird der Mietzins pro Quad-
ratmeter Wohnfläche durch die Gemeindevertretung festge-
setzt“.

Anschließend stellen die Fraktionen der FDP, WGS und Bünd-
nis 90 Die Grünen folgenden gemeinschaftlichen Änderungs-
antrag: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt,

1.	� an der „Alten Schule Oberems" unverzüglich alle notwen-
digen baulichen Maßnahmen durchführen zu lassen, mit 
dem Ziel, den Baukörper zu sichern und weitere Schäden 
vom Gebäude abzuwenden;

2.	� einen Ideenwettbewerb durchzuführen, um den Ober-
emser Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit zu geben, 
bis zum 30.09.2025 eigene Konzepte für die Nutzung der 
„Alten Schule" vorzulegen. Diese Konzepte müssen enthal-
ten:

	 a.	 ein Nutzungskonzept,

	 b.	 ein Finanzierungskonzept, sowie

	 c.	 ein Betreiberkonzept,

jeweils für den Zeitraum über die nächsten 5 Jahre.

Die Konzepte werden im AUBI und HFA vorgestellt, über die 
Auswahl und Umsetzung der Konzepte entscheidet die Ge-
meindevertretung. Das aktuelle Konzept der Gemeindever-
waltung zur Einrichtung von Mietwohnungen gilt dabei als 
gesetzt.

Werden bis zum 30. September 2025 keine oder in der Be
ratung keine tragfähigen Konzepte beigebracht, wird über 
das Konzept der Gemeindeverwaltung entschieden.

Die CDU-Fraktion erklärt, dass sie bereit ist, die von der SPD-
Fraktion in ihrem Antrag formulierte Ergänzung mit aufzu-
nehmen, um so dann nur über den Hauptantrag und den ge-
meinschaftlichen Änderungsantrag von den Fraktionen der 
FDP, WGS und Bündnis 90 die Grünen abstimmen zu müs-
sen. 

Auf Antrag von dem stellv. Fraktionsvorsitzenden der B90/Die 
Grünen und im allgemeinen Einvernehmen unterbricht der 
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Vorsitzende der Gemeindevertretung die Sitzung für 10 Mi-
nuten zwecks interfraktioneller Beratung wegen einer sich ab-
zeichnenden Pattsituation bei der anstehenden Abstimmung. 
Die Sitzung wird gegen 21.50 Uhr fortgesetzt. Nach nochmal 
kurzen Statements der einzelnen Fraktionen wird von der 
CDU-Fraktion der Antrag auf namentliche Abstimmung über 
Hauptantrag und Änderungsantrag gestellt. Dem Antrag wird 
stattgegeben. Der Vorsitzende lässt abstimmen. Zuerst wird 
über den gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen der 
FDP, WGS und Bündnis 90 die Grünen abgestimmt:

Abstimmungsergebnis:

Ja Nein Enthaltung

Herr Marco Abbé x

Herr Volker Bartmann X

Herr Thomas Berger X

Herr Tim Böttger X

Frau Lara Ciesielski X

Herr Gisbert Götte X

Herr Matthias Högn X

Herr Dr. Christian Holst X

Herr Dr. Stefan John X

Frau Ingrid Keller X

Frau Karin Kempf X

Herrn Christoph Klomann X

Herr Manfred Kunz X

Herr Alexander Majunke X

Frau Carmen Mildenberger X

Herr Martin Pritz X

Herr Dr. Lutz Riehl X

Frau Angelika Röhrer X

Herr Lutz Schiermeyer X

Frau Isabell Schmunk X

Herr Hans Jürgen Staab X

Herr Jürgen Usinger X

11 Ja-Stimmen, 11 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Damit ist der Änderungsantrag der Fraktionen der FDP, WGS 
und Bündnis 90 die Grünen abgelehnt.

Anschließend wird über den CDU-Antrag inklusive der Ände-
rungen von FWG und SPD, der dann wie folgt lautet, nament-
lich abgestimmt:

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, umgehend die Sa-
nierungsarbeiten an der Alten Schule Oberems mit dem Ziel, 
dort drei Wohnungen einzurichten, fortzuführen. Die dafür 
notwenigen Haushaltsmittel stehen im Haushalt 2025 zur 
Verfügung. Vor Vergabe der Wohnungen wird der Mietzins 
pro Quadratmeter Wohnfläche durch die Gemeindevertre-
tung festgesetzt.

Abstimmungsergebnis:

Ja Nein Enthaltung

Herr Marco Abbé X

Herr Volker Bartmann X

Herr Thomas Berger X

Herr Tim Böttger X

Frau Lara Ciesielski X

Herr Gisbert Götte X

Herr Matthias Högn X

Herr Dr. Christian Holst X

Herr Dr. Stefan John X

Frau Ingrid Keller X

Frau Karin Kempf X

Herrn Christoph Klomann X

Herr Manfred Kunz X

Herr Alexander Majunke X

Frau Carmen Mildenberger X

Herr Martin Pritz X

Herr Dr. Lutz Riehl X

Frau Angelika Röhrer X

Herr Lutz Schiermeyer X

Frau Isabell Schmunk X

Herr Hans Jürgen Staab X

Herr Jürgen Usinger X

11 Ja-Stimme(n), 11 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Damit ist der CDU-Antrag inklusive der Änderungen von 
FWG und SPD abgelehnt.

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass sich somit am aktuel-
len Status Quo der Alten Schule Oberems vorerst nichts än-
dert.

4.		  Anfragen der Fraktionen

4.1.	� Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Sachstandsbericht HessenForst� 976/GV/XIX

Eine Beantwortung durch den Gemeindevorstand liegt noch 
nicht vor.

4.2.	� Anfrage der Fraktionen SPD, Bündnis 90/ 
Die Grünen und FDP wegen der Fragebögen zur 
Alten Schule Oberems� 980/GV/XIX

Der Gemeindevorstand wird gebeten, unverzüglich folgende 
Fragen zu beantworten: 

1.	� Auf wessen Veranlassung hin wurde von dem Fragebogen 
zur Alten Schule Oberems noch eine weitere Druckversion 
– ohne Impressumsangabe – neben der offiziellen Ausgabe 
im Amtsblatt an die Oberemser Haushalte verteilt?

2.	� Weshalb wurde die unter der Frage zu 1. erwähnte Ver-
teilung von einer offenkundigen Privatperson zusammen 
mit Wahlkampfflyern der CDU zur Bundestagswahl vorge-
nommen (dafür gibt es Zeugen!) und inwieweit ist das mit 
der parteipolitischen Neutralität der Gemeindeverwaltung 
vereinbar? ▼
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3.	� Welche Fragebögen wurden letztendlich ausgewertet bzw. 
wie konnte gewährleistet werden, dass keine doppelten 
Rückläufe von Oberemser Bürger(inne)n erfolgt sind?

Begründung:

Die Intention der Anfrage ergibt sich aus deren Inhalt, wo-
nach es den augenscheinlichen Unregelmäßigkeiten bei der 
Bürgerbefragung zur Alten Schule Oberems auf den Grund 
zu gehen gilt.

gez. Marco Abbé, Dr. Christian Holst & Alexander Majunke

Antwort des Gemeindevorstandes:

Zu 1. Das kann der Gemeindevorstand nicht beantworten, da 
nicht vom Gemeindevorstand veranlasst.

Zu 2. Das kann der Gemeindevorstand nicht beantworten, da 
nicht vom Gemeindevorstand veranlasst.

Zu 3. Die Auswertung erfolgte für Fragebögen, die mit Namen 
und Anschrift abgegeben wurden. Diese Fragebögen wurden 
im Einzelfall mit Meldedaten abgeglichen und Doppelabga-
ben geprüft. Vor Auswertung erfolgte eine Plausibilitätsprü-
fung, diese erfolgte sachlich und neutral.

Thomas Ciesielski  
Bürgermeister

Nach Schluss der Sitzung:

Fragen aus dem Publikum:

Fragen aus dem Publikum werden so weit wie möglich  be-
antwortet.

Der Vorsitzende				    ausgefertigt:

gez. Matthias Högn			�   Richard Meixner 
Schriftführer
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Die Gemeinde Glashütten ist eine Kommune mit rund 5.400 Einwohnern im Hochtaunuskreis. Glashütten ist eine 
lebens- und liebenswerte Gemeinde mit einer hohen Wohn- und Lebensqualität. 

Sie sind auf der Suche nach einer abwechslungsreichen Tätigkeit für den Sommer und haben Spaß im Umgang mit 
Menschen. Dann heißen wir Sie willkommen an Bord zum Start in die nächste Freibadsaison als

Aushilfskraft (m/w/d) 556,– €  
für das Freischwimmbad Schloßborn

Aufgabengebiet:
•	� Hilfstätigkeiten bei der Pflege der Einrichtung, 

Gebäude und Badeanlage auf Anweisung

Wir erwarten:
•	� eine aufgeschlossene Persönlichkeit, für die ein 

flexibler Einsatz, auch an Wochenenden und  
Feiertagen, selbstverständlich ist

•	� Mindestalter 16 Jahre
Ihr Interesse ist geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung.
Menschen mit Schwerbehinderungen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an personal@gemeinde-glashuetten.de
Bei Fragen zu diesem Stellenangebot wenden Sie sich an Frau Karin Humayer, Tel: 06174 292-19 

61479 Glashütten, den 17. Mai 2025 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

Gemeinde Glashütten/Hochtaunus
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S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g

Die Gemeinde Glashütten ist eine Kommune mit rund 5.400 Einwohnern im Hochtaunuskreis. Glashütten ist eine 
lebens- und liebenswerte Gemeinde mit einer hohen Wohn- und Lebensqualität. 

Sie sind auf der Suche nach einer abwechslungsreichen Tätigkeit für den Sommer und haben Spaß im Umgang mit 
Menschen. Dann heißen wir Sie willkommen an Bord zum Start in die nächste Freibadsaison als

Aushilfe (m/w/d) für das Freischwimmbad Schloßborn
Aufgabengebiet:
•	� Pflege und Wartung der Einrichtung, Gebäude und 

Badeanlage
•	� Beckenaufsicht
•	� Überwachung und Bedienung der bädertechnischen 

Anlagen

Wir erwarten:
•	� Nachweis des Deutschen Rettungsschwimmabzei-

chens der DLRG (Silber) nicht  älter als 2 Jahre

•	� Nachweis der Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs 
(einschließlich Herz-Lungen-Wiederbelebung), nicht 
älter als 2 Jahre, oder die Bereitschaft, diesen kurz-
fristig nachzuholen

•	� Erfahrung in der Bädertechnik wünschenswert, 
jedoch nicht Voraussetzung

•	� Sie sind eine aufgeschlossene Persönlichkeit, für 
die ein flexibler Einsatz, auch an Wochenenden und 
Feiertagen, selbstverständlich ist

•	� Volljährigkeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?  
Informationen zur Tätigkeit erhalten Sie auch gerne vorab von Herrn Becker, Telefon 06174 964620. 

Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung.

Menschen mit Schwerbehinderungen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an personal@gemeinde-glashuetten.de

Bei Fragen zu diesem Stellenangebot wenden Sie sich an Frau Karin Humayer, Tel: 06174 292-19 

61479 Glashütten, den 17. Mai 2025 
Der Gemeindevorstand – Thomas Ciesielski – Bürgermeister

Gemeinde Glashütten/Hochtaunus
87

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g
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88	 Veranstaltungstermine 2025 
(alle Termine sind derzeit unter Vorbehalt)

Folgende Veranstaltungen sind geplant:

Schloßborner 
Laienbühne

Kindertheater 17.05. + 18.05.25

Offene Gärten  
Oberes Weiltal 
und Umgebung

Glashütten und Schloßborn 18.05.25 
� 11.00–18.00

J.E.T.Z.T. e.V. Spendenannahme 19.05.25 
� 18.00–20.00

J.E.T.Z.T. e.V. Begegnungscafe 23.05.25 
� 15.00–18.00

Heimat und 
Geschichtsverein 
e.V.

Schobbe-Samstag 24.05.25 
� 17.00–22.00

Oberemser Sport-
schützen e.V.

Oldtimertreffen am Ober-
emser Sportschützenhaus

25.05.25 ab 11.00

J.E.T.Z.T. e.V. Strickzeit 26.05.25 
� 16.00–18.00

TwTuwas e.V. Jugendfreizeit 28.05.–01.06.25
SC Glashütten Vatertag / Kleinsportfeld 29.05.25 ab 11.00
Förderkreis der 
Gemeindepart-
nerschaft e.V.

Provenzalischer Markt / 
Discoparty

31.05.25

Gemeinde 
Glashütten

Runder Tisch mit 
Bürgermeister / Bürgersaal

05.06.25 18.30

J.E.T.Z.T. e.V. Spieleabend 06.06.25 
� 18.00–20.00

Kerbeverein 
Glashütten

Kerb in Glashütten  
auf dem Kleinsportfeld

06.06.–09.06.25

Kath. 
Seniorentreff / 
Gemeindehaus

Sommerfest 12.06.25

J.E.T.Z.T. e.V. Literaturzeit 12.06.25 
� 18.30–20.30

J.E.T.Z.T. e.V. Begegnungscafe 13.06.25 
� 15.00–18.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Konzert Chor Vocalis / 
Katholische Kirche 
Schloßborn

14.06.25 18.00

J.E.T.Z.T. e.V. Spendenannahme 16.06.25 
� 18.00–20.00

J.E.T.Z.T. e.V. Strickzeit 23.06.25 
� 16.00–18.00

Gemeinde Glas-
hütten

IKEK – Leitbild  
Forum im Rathaussaal

26.06.25 19.30

J.E.T.Z.T. e.V. Begegnungscafe 27.06.25 
� 15.00–18.00

Heimat und 
Geschichtsverein 
e.V.

Schobbe-Samstag 28.06.25 
� 17.00–22.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Konzert Flötenspektakel 28.06.25 20.00

Gemeinde 
Glashütten

Sitzung der 
Gemeindevertretung

03.07.25 20.00

TwTuwas für  
Kinder und 
Jugendliche e.V.

Kinderfreizeit 12.07.-20.07.25

Heimat und 
Geschichtsverein 
e.V.

Schobbe-Samstag 26.07.25 
� 17.00–22.00

Bündnis 90/ 
Die Grünen

Grüne Runde  
in Schloßborn,  
Pizzeria Ristorante Toto

05.08.25 19.30

TwTuwas e.V. Ferienspiele 11.08.–15.08.25
FDP Glashütten Sommerfest im  

Gemeindehaus Schloßborn
24.08.25 11.30

Heimat und 
Geschichtsverein 
e.V.

Schobbe-Samstag 28.08.25 
� 17.00–22.00

Gemeinde 
Glashütten

Sitzung der 
Gemeindevertretung

28.08.25 20.00

Freiwillige Feuer-
wehr Oberems e.V.
und die Kerbe
borsche Oberems

Oberemser Kerb an der 
Feuerwehr Oberems

29.08.–31.08.25

Gemeinde 
Glashütten

Seniorenfahrt 04.09.25

Heimat und 
Geschichtsverein 
e.V.

Museumsfest 06.09.25 16.00

Oberemser Sport-
schützen e.V.

Sommerfest im  
Oberemser Schützenhaus

06.09.25 ab 16.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Konzert Duo Ozaki 06.09.25 20.00

Ev.  
Lukasgemeinde

Glashüttener Kinderbasar

Vorverkauf für Schwangere 
und mit Kindern unter  
6 Monaten

12.09.25 
� 18.00–21.00 
 
 
� 16.00–17.30

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Konzert-Lesung und 
Reisebericht Tenessee und 
Alabama

20.09.25 20.00

Heimat und 
Geschichtsverein 
e.V.

Schobbe-Samstag 27.09.25 
� 17.00–22.00

Gemeinde 
Glashütten

Sitzung der 
Gemeindevertretung

02.10.25 20.00

Freiwillige Feuer-
wehr Oberems e.V.

„Tag der Deutschen Einheit“ 03.10.25

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Kammerkonzert 18.10.25 19.00

Ev. Kindergarten 
Oberems

St. Martins-Umzug am 
Feuerwehrhaus Oberems

07.11.25 17.00

Glashüttener 
Künstlergruppe

Vernissage
Samstag + Sonntag geöffnet

07.11.25� 20.00 
08.11.-09.11.2025 
� 11.00–18.00

Förderverein  
Kita Marienruhe

St. Martins-Umzug / Katho-
lische Kirche Schloßborn

08.11.25 ab 16.30

SC Glashütten Sport & Fun /  
Sporthalle Glashütten

09.11.25 15.00

Gemeinde 
Glashütten

Sitzung der 
Gemeindevertretung

13.11.25 20.00

Heimat und 
Geschichtsverein 
e.V.

Weihnachtsmarkt 29.11.25 15.00

Kulturkreis 
Glashütten e.V.

Adventskonzert / Katho
lische Kirche Glashütten

30.11.25 18.00

Bündnis 90/ 
Die Grünen

Grüne Runde in Glashütten, 
Bürgerklause

01.12.25 19.30

Gemeinde 
Glashütten

Seniorenweihnachtsfeier 
aller Ortsteile

06.12.25 
� 15.00–17.00

Oberemser Sport-
schützen e.V.

Weihnachtsmarkt auf dem 
Oberemser Brunnenplatz

07.12.25 ab 11.00

Gemeinde 
Glashütten

Sitzung der 
Gemeindevertretung

11.12.25 20.00


